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LDGBW, Gesamturteil.

Leitsatze:

1. Das mit einer Disziplinarklage oder Disziplinarverfiigung angelastete Dienstvergehen i.S.v. § 47 Abs. 1 Satz 1
BeamtStG kann sich aus einer Mehrzahl von Handlungen und Pflichtenversté3en zusammensetzen, die nach
Méglichkeit durch eine einheitliche DisziplinarmaBnahme geahndet werden sollen. Es ist nicht erforderlich, dass
zwischen den einzelnen PflichtenverstéBen ein inhaltlicher, zeitlicher oder értlicher Zusammenhang besteht.

2. Die in § 10 Abs. 2 Satz 1 LDG BW fiir das behérdliche Disziplinarverfahren erdffnete Moglichkeit der Beschrénkung
des Disziplinarverfahrens (durch Ausscheiden solcher Handlungen, die fur die Art und Hohe der zu erwartenden
DisziplinarmaBnahme nicht oder voraussichtlich nicht ins Gewicht fallen), kann auf das gerichtliche
Disziplinarverfahren nach dem LDG BW nicht ohne Weiteres Ubertragen werden, weil die Disziplinargerichte in
Verfahren nach dem LDG BW (anders als gemaB § 56 Satz 1 BDG) - jenseits der in § 21 Satz 2 AGVwGO BW
geregelten Ersetzungsbefugnis - kein eigenes Ermessen austben.

3. Das Disziplinargericht kann eine in einer behdérdlichen Disziplinarverfigung geman § 31 Abs. 1 Satz 1 i.V.m. § 38
Abs. 1 Satz 1 LDG BW ausgesprochene Entfernung aus dem Beamtenverhaltnis auch dann aufrechterhalten, wenn es
einzelne von mehreren dem Beamten vorgeworfene Handlungen fir nicht erwiesen halt, die tGbrigen Tatvorwirfe aber -
auch ohne die nicht erwiesenen - die HéchstmaBnahme tragen und sich dies mit der bereits in der
Disziplinarverfugung zum Ausdruck kommenden Einschatzung des Dienstherrn deckt. Die Rechtswidrigkeit der den
Beamten in seinen Rechten verletzenden disziplinaren Ahndung wegen des nicht erwiesenen PflichtenverstoBes wird
damit - durch die sich aus den Griinden des Urteils ergebende teilweise Anderung des zugrunde liegenden Tatvorwurfs
- bei Aufrechterhaltung der im Ergebnis bestatigten Disziplinarverfiigung beseitigt (§ 2 LDG BW i.V.m. § 113 Abs. 1
Satz 1 VwGO).

Fundstelle(n):

* Bundesverwaltungsgericht, Entscheidung im Volltext
 Beck Aktuell, 20.01.2022: ,Disziplinarverfigung bei nur teilweise erwiesenen PflichtverstéBen®

Schlagworter
Baden-Wirttemberg Recht
diesen Inhalt herunterladen: PDF

bdk.de Seite 1


https://www.bverwg.de/de/291021B2B34.21.0
https://rsw.beck.de/aktuell/daily/meldung/detail/bverwg-disziplinarverfuegung-bei-nur-teilweise-erwiesenen-pflichtverstoessen
http://217.113.45.228:8081/bdk/@@search?Subject%3Alist=Baden-W%C3%BCrttemberg
http://217.113.45.228:8081/bdk/@@search?Subject%3Alist=Baden-W%C3%BCrttemberg
http://217.113.45.228:8081/bdk/@@search?Subject%3Alist=Recht
http://217.113.45.228:8081/bdk/@@search?Subject%3Alist=Recht
http://217.113.45.228:8081/bdk/der-bdk/was-wir-tun/aktuelles/bverwg-zur-gerichtlichen-bestaetigung-einer-disziplinarverfuegung-bei-nur-teilweise-erwiesenen-pflichtverstoessen/aspdf

	BVerwG zur gerichtlichen Bestätigung einer Disziplinarverfügung bei nur teilweise erwiesenen Pflichtverstößen

